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Beginn 18:08

Begrüßung und Prüfung der Beschlussfähigkeit

Die Fachschaftsvertretung ist auf dieser Sitzung beschlussfähig.

Abnahme der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde mit zwei zusätzlichen Punkten einstimmig angenommen.

Protokolle

Das Protokoll vom 25.04.2018 wurde einstimmig angenommen.

Berichte

Vorsitz

Präsidiumstreffen

Beim Präsidiumstreffen wurde neben anderem über die Bauvorhaben der Universität gesprochen.
Hinter dem Audimax sollen neue Container entstehen. Das geplante Haus der Lehre wird nicht
gebaut, da die Räume für die Verwaltung benötigt werden.

Evaluationen

Die Universität hat eine Mail an alle Fachschaftsvorsitzenden und Dozenten geschickt. Evaluatio-
nen werden nicht mehr alle Semester durchgeführt, sondern nur alle 3 Jahre oder auf Wunsch der
Studierenden, Dozenten oder Fachschaften. Anhand eines Bogens, der ca. nach 2/3 des jeweiligen
Semesters herausgegeben wird und alle gut sowie schlecht ausgewerteten Kurse beinhalten soll,
soll entschieden werden, welche Kurse evaluiert werden. Gründe dafür sind, dass immer zu viele
Daten, die nicht benötigt werden, erhoben werden. Zusätzlich soll die Quote der Evaluierungen
dadurch erhöht werden, da gezielt die Kurse evaluiert werden, wo Studierende auch wirklich etwas
anzumerken haben. Es wurde eine Liste aller Kurse des letzten Semesters herausgegeben. Diese
Liste wird ins Slack gestellt, damit man auswählen kann, welche Evaluationen zu bestimmten
Modulen benötigt werden. Im Juni muss die Liste zurückgeschickt werden.
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Staatsexamen

Das Staatsexamen wird nicht mehr im Audimax sondern vielleicht in der MUK stattfinden. Somit
kann der Mathe-Vorkurs weiterhin im Audimax stattfinden.

KOMA

Albert möchte wieder auf die KOMA fahren, dazu wurde einstimmig beschlossen, dass Albert
auf die KOMA geschickt wird.

Chillen und Grillen

Es wurde noch einmal über den Termin gesprochen. Dieser könnte etwas knapp sein, aber das
Problem besteht, dass die Würstchen sonst ablaufen. Weitere Planungen wie Beschaffung von
Material und Meldung bei der Feuerwehr sollte nicht zu viel Zeit in Anspruch nehmen.

Bibliothek

Bei der Bibliothek wird nächstes Jahr die Fassade außen renoviert. Wasserleitungen und Strom-
leitungen werden ausgetauscht.

Kommunikation

Es soll besser kommuniziert werden, was wo in der Universität gebaut und gemacht wird (Beispiel:
COAL).

Laborarbeiten

Bei Projekten gibt es Probleme, dass Studierende sehr lange im Labor stehen müssen und keine
Ansprechperson bei Notfällen da ist. Von der Fachschaft ANT kam bereits eine Beschwerde,
wurde aber vom Präsisdium zurückgewiesen, da Arbeitsschutz im Sinne aller liegt und bereits
Informationen an Dozierende und Studierende herausgegeben wird. Man sollte allgemein nicht
allein in einem Labor sein, da mit gefährlichen Materialien hantiert wird. Es muss immer jemand
in Rufweite sein, sollte nicht länger als 10 Minuten dauern, bis eine Person da ist. Das liegt
allerdings auch beim Verantwortungsbereich der Studierenden.

Probleme bei Bachelorarbeiten

Bei Problemen bei Bachelorarbeiten sollte man sich frühzeitig melden, da bei mehreren Meldun-
gen auch etwas gemacht werden kann.
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Runder Tisch

Runder Tisch soll häufiger stattfinden. Kommunikation zwischen Präsidium und Studierenden
wird dadurch besser.

Andere Gremien

COAL Organisation

Es werden weiterhin Helfer für das COAL gesucht. Vor allem Schichtleiter werden gesucht. Es
wird wieder T-Shirts für alle Helfer geben.

Referate

Technik und Altklausuren

Der Hardwareposten des AStAs scheint ausgeschöpft, also könnte keine Hardware mehr beantragt
werden.
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KIF 46,0

Es folgen Berichte aus den Arbeitskreisen der Konferenz der Informatikfachschaften.

Arbeitskreise

Internationaler Austausch

Es gibt noch keinen großen internationalen Austausch zwischen Informatikerfachschaften und
keinen, der große Erfahrungen damit gemacht hat.

Cyberpeace statt Cyberwar

Es wurde ein Video gemacht, dass zeigt, dass viele Staaten sehr viel Geld für eine Art Cyberkrieg
hineinstecken. Das Geld könnte allerdings viel besser genutzt werden, in dem man Sicherheits-
lücken behebt und sich nicht gegenseitig ausspioniert. Mögliche Gefahren liegen vor allem bei
zivilen Infrastrukturen wie Wasser-oder Stromversorgung.

Akkreditierung Einstieg

Es wurden allgemeine Sachen und Änderungen hinsichtlich der Akkreditierung bzw. Reakkredi-
tierung von Studiengängen unterhalten. Bei Nachfragen kann man sich an Leslie wenden, was sich
in diesem Bereich geändert hat. Es werden auch Studierende für die Akkreditierungskommission
gesucht, die bei der KIF dann auch gewählt werden können. Es gab für dieses Jahr eine Ände-
rung in den Richtlinien und es muss von der Fachschaft auch immer eine Stellungnahme kommen.
Es sollen zudem allgemein Punkte gesammelt werden, die bei der nächsten (Re)Akkreditierung
besprochen werden sollen.

Studienplangestaltung

Ethik und Recht sollte in Informatikstudiengängen vertreten sein. Es gibt bereits in der Robotik
ein Modul zu Ethik, aber in wenigen auch nur ein Wahlmodul und in vielen wird kein derartiges
Modul angeboten, was vor allem beim Studiengang Medienformatik sehr wichtig wäre.

Master-Ersti-Veranstaltungen

Es wurde über viele Ideen gesprochen, die man mit den Erstis machen kann. Diese sollen aber
noch einmal herumgeschickt und besprochen werden. Kim und Stephan sind bereit, Veranstal-
tungen ein bisschen in die Hand zunehmen, zu koordinieren und zu helfen, wenn es Probleme
gibt.
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Campusnet

2020 soll ein neues System eingeführt werden, welches alle Onlineportale, die benutzt werden, in
eins zusammenfassen soll. Es gibt allerdings sehr viele Probleme, welche sich in Darmstadt und
Dresden gezeigt haben. Es soll nachgefragt werden, ob man über diese Probleme bescheid weiß,
ob bereits Tests durchgeführt werden und dementsprechend informieren.

Wie lernt man Programmieren (sinnvoll, effizient)?

Es wurde bereits in der letzten Sitzung darüber gesprochen, dass viele Studierende im ersten
Semester belastet sind und vor allem bei Programmieren Schwierigkeiten haben. In anderen
Universitäten soll es helfen, wenn in der Veranstaltung live gecodet wird. In vielen Universitäten
kommt da allerdings sehr viel von den Fachschaften, wie beispielsweise ein Vorkurs (wie der
Mathe-Vorkurs), was bei uns nicht so viel Sinn machen würde, da die Übungen schon sehr gut
betreut werden.

Codewars

Codewars ist eine Webseite, auf welcher man in Stufen Programme in vielen unterschiedlichen
Sprachen schreiben kann. Es soll Studierende beim Programmierenlernen unterstützen. Das Re-
sultat war, dass es nur als Unterstützung eingesetzt werden kann, da man damit allein nicht
Programmieren lernen kann. Es wurde noch nie an einer Universität richtig getestet.

Resolutionen

Anpassung BAföG an reale Lebens- und Studienverhältnisse

Es wird gefordert, dass das BAföG an reale Lebens- und Studienverhältnisse angespasst werden
soll, einmal an dem Mietspiegel und einmal an der durchschnittlichen Studiendauer, welche als
Referenz berücksichtigt werden soll und nicht die Regelstudienzeit.

Elektronische Wahlen

Es wird gefordert, dass Wahlen an Hochschulen denselben Ansprüchen genügen, wie Wahlen für
den Bundestag in Deutschland. Bei Systemeinführung werden zusätzliche Anforderung gestellt,
welche vor allem die Überprüfbarkeit und den Datenschutz sicher sollen. Zudem fordert die Kon-
ferenz alle Hochschulen auf, solange auf elektronische Wahlen zu verzichten, bis dafür Systeme
verfügbar sind, die den genannten Anforderungen entsprechen und umfassend positiv überprüft
sind.

Seves verlässt die Sitzung um 19:01 Uhr.
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Polizeiaufgabengesetz Bayern und Polizeigesetz Nordrhein-Westfalen

Die KIF 46,0 spricht sich dagegen aus, die beschlossenen Gesetze der Entwürfe zur Neuord-
nung des bayerischen Polizeitrechts und der Entwürfe zur Stärkung der Sicherheit in Nordrhein-
Westfalen als Muster für alle Polizeigesetze in Deutschland zu nutzen.

Ablehnung der Online-Wahl von Polyas

Die KIF 46,0 stellt fest, dass die Online-Wahl von Polyas nicht den Minimalanforderungen an
elektronische Wahlen genügt.

Recht im Informatikstudium

In allen Informatikstudiengängen soll die Vermittlung von Kompetenzen zu rechtlichen Grund-
lagen der Informatik im Anwendungskontext verpflichtend aufgenommen werden.

Ablehnung Sponsoring und Werbung Lehr/Lernräume

Die KIF 46,0 lehnt Sponsoring von Lehr- und Lernräumen, sowie aufdringliche Werbung, die den
Lehr- und Lernalltag stören, ab. Daher werden alle Hochschulen aufgefordert, Sponsoring und
Werbung in dieser Art zu unterlassen.

Überwachung an Hochschulen

Die KIF 46,0 lehnt die Verarbeitung, Erhebung und Nutzung personenbezogener Daten zur
Überwachung ab.

7



Sitzungsprotokoll

Seminar Bildanalyse und Visualisierung Diagnostik und Therapie

Der Termin für das Seminar wurde ohne große Angekündigung verschoben. Es kam von Jakob
die Frage auf, ob für Pflichtversanstaltungen an Wochenenden eine Anwesenheitspflicht besteht.
Dies sollte einmal am Justiziariat angefragt werden.

Finanzielle Unterstützung der Vorwoche

Die Fachschaft ANT hat für das Grillen und Chillen abgestimmt, wenn die Hälfte von der FS
MaIn übernommen wird, dann übernehmen sie die andere Hälfte. Die Summe von 500 EUR kann
aber auf dieser Sitzung noch nicht abgestimmt werden, da Hannes nicht da ist. Allerdings ergab
ein Meinungsbild, dass die Fachschaft positiv gestimmt ist, finanziell zu unterstützen.

Stand T-Shirts/Banner

T-Shirts sind da. Banner wird bestellt.

EMI-Award der Medieninformatiker

Das Gespräch mit Frau Professor Jochems ergab, dass die Probleme, welche in der letzten Sit-
zung angesprochen wurden, bereits bekannt sind und daran auch gearbeitet wird. Das Projekt
soll beibehalten werden, da es die Studierenden am Ball hält und zeigt, was sie im Studiengang
mit dem erworbenen Wissen alles machen können. Was allerdings nicht so klar war, war die
Sache mit den Creditpoints. Man schaut sich den Aufwand pro Creditpoint genauer an und kann
eventuell bei der nächsten Akkreditierung die Einführungsveranstaltung mit 5 ECTS ansetzen.
Studierende sollten zusätzlich ihre Stunden tracken, damit ein genauer Zeitaufwand erfasst wird
und auch damit gearbeitet werden kann. Wichtige Informationen zum Übungsbetrieb und Klaus-
uranmeldungen allgemein könnten im Ersti-Heft stehen, da eine zusätzliche Veranstaltung von
der Fachschaft eventuell zu viel wird.

Heliprof-Wahl

FS ANT übernimmt alles für die Veranstaltung. Die Digitalisierung der Liste wurde weitläufig
diskutiert, allerdings wird die Liste nun wieder ausgedruckt, da es vor allem beim Thema Daten-
schutz Probleme gab. Der weitere Ablauf wird noch einmal mit der Fachschaft ANT abgeklärt.
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Sonstiges

• Gemergtes Logo für die Webseite wird ins Slack gepackt. Wem es gefällt, kann einfach einen
Daumen hoch setzen.

• Ersti-Hütte: Es wurde noch keine passende Herberge für die Veranstaltung gefunden. Kim
sucht weiter nach Angeboten.

• Zur Überlegung stand eine gemeinsame Sitzung mit allen Fachschaften, um sich einmal im
Semester zu treffen und über gemeinsame Veranstaltungen und Probleme zu sprechen.

nächste Sitzung: Mittwoch, den 30.05.2018 um 18:00 Uhr
Protokollant: Michael Werner

Ende 19:50
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